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Ergebnisprotokoll 
der ordentlichen Mitgliederversammlung des SK Moers e.V. 

Mittwoch, 22.04.2026, 18:00 Uhr 

Vereinsheim des SV Asberg 

Am Pandyck 81, 47443 Moers 

 

  

TOP 1: Begrüßung durch den Kreisvorsitzenden Hans- Gerd Friedrich 

Eröffnung der ordentlichen Mitgliederversammlung um 18:30 Uhr mit Begrüßung 

der Versammlungsteilnehmer durch den Kreisvorsitzenden (KV). Im Rahmen der 

Begrüßung hieß er alle anwesenden Versammlungsteilnehmer herzlich 

willkommen. Gleichzeitig brachte der Kreisvorsitzende seine Enttäuschung zum 

Ausdruck, da die Beteiligung der Vereine an der heutigen Sitzung hinter den 

Erwartungen zurückblieb. Damit unterstrich er die Bedeutung einer aktiven 

Mitwirkung aller Vereinsmitglieder an den Entscheidungen und Prozessen des 

Vereinslebens.  

 

Totengedenken 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurde eine Schweigeminute abgehalten, 

in welcher die Teilnehmer gemeinsam den verstorbenen Weggefährten gedachten. 

Diese stille Würdigung unterstrich die Verbundenheit und das ehrende Andenken 

an jene, die nicht mehr unter uns sind. 

 

TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

Die Einladung mit den TOP wurde vom Kreisvorsitzenden am 0703.2026 per E- 

Mail an die Mitgliedsvereine und den Gesamtvorstandsmitgliedern versandt. Damit 

erfolgte die Einladung gemäß § 8 Abs. 3 Satz 2 der Satzung fristgemäß. Im 

Anschluss verlas der Kreisvorsitzende die Tagesordnung. Aus der Versammlung 

gab es keine Einwände.  

Die Tagesordnung wurde mit 14 Ja- Stimmen angenommen. 

 

TOP 3: Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

Nach Auswertung der Anwesenheitsliste wurde folgende Anwesenheit festgestellt: 

Geschäftsführender Vorstand :     3 von   5 

Erweiterter Vorstand  :     2 von   5 

Vereinsvertreter  : 11 von 25  

Vor Ort   : 16 von 35 

Stimmberechtigt  : 14 (da 2 sowohl Gesamtvorstand / Verein) 

  

TOP 4: Genehmigung des Protokolls der JHV vom 23.04.2025 

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 23.04.2025 wurde den 

Mitgliedsvereinen sowie den Mitgliedern des Gesamtvorstands im Vorfeld per E-

Mail zugestellt. Die Verlesung des Protokolls während der Sitzung wurde bewusst 

nicht vorgenommen, da allen Beteiligten das Dokument bereits vorlag. 

Ergänzungen oder Änderungswünsche zum Protokoll wurden von den Anwesenden 

nicht vorgetragen. 

Schützenkreis Moers e.V. 031 
im Rheinischen Schützenbund e.V. 1872 
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Im Anschluss an diese Feststellung wurde das Protokoll zur Abstimmung gebracht. 

Mit insgesamt 14 Ja-Stimmen wurde das Protokoll von der Versammlung 

angenommen. 

 

TOP 5: Berichte des Kreisvorstands 

5.1  des Kreisvorsitzenden (KV) 

Bezug auf das wiederholt diskutierte Thema der Schießanlage HGZ nahm der KV 

noch einige Anmerkungen vor, die aufzeigen sollten, welchen Stellenwert 

Schützenvereine bei den zuständigen Behörden genießen. Bereits mehrfach hatte 

der Kreis den Versuch unternommen, Einsicht in das damals angefertigte 

Gutachten zur Luftbelastung zu erhalten. Nach Auskunft sowohl der Stadt als auch 

des Stadtsportbundes sei eine Einsichtnahme jedoch aus datenschutzrechtlichen 

Gründen äußerst schwierig. Es wäre erforderlich, zahlreiche Passagen zu 

schwärzen, bevor das Dokument übergeben werden könnte. An dieser Stelle stellt 

sich die Frage, welche entscheidenden Informationen in diesem Gutachten 

enthalten sein könnten, die eine Schwärzung notwendig machen. Es drängt sich der 

Verdacht auf, dass die dort aufgeführten Messwerte möglicherweise gar nicht so 

gravierend sind, wie ursprünglich angenommen, und dass die Schließung der 

Anlage möglicherweise nicht gerechtfertigt war. Wären die Werte der 

Luftbelastung tatsächlich so gravierend, wie es offiziell dargestellt wird, wäre die 

Stadt unserer Meinung nach längst dazu übergegangen, diese Zahlen zu 

veröffentlichen und damit Transparenz zu schaffen. 

 

Zurzeit gibt es 25 Schützenvereine mit 2.377 Mitgliedern, 2023 lagen wir noch bei 

rund 2.220 Mitgliedern, damit keine große Zunahme an Mitgliedern. 

 

Die Kreismeisterschaft (KM) ist – mit Ausnahme einiger kleinerer Punkte – erneut 

erfolgreich verlaufen. Dies ist in erster Linie dem unermüdlichen Einsatz unserer 

ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu verdanken. Der KV betonte, 

dass die anfallende Arbeit sich nicht nur auf den eigentlichen Wettkampftag 

beschränkt., sondern schon im Vorfeld bereits zahlreiche und aufwändige 

Vorbereitungen notwendig seien, damit die Veranstaltung reibungslos ablaufen 

kann. Für dieses Engagement und die geleistete Arbeit bedankte er sich bei allen 

Verantwortlichen.  

 

Die finanziellen Herausforderungen, mit denen sich der Schützenkreis konfrontiert 

sieht, sind keineswegs eine neue Entwicklung. Bereits seit geraumer Zeit sind die 

Schwierigkeiten bekannt, und verschiedene Faktoren haben zu dieser Situation 

beigetragen. So ist beispielsweise die Beteiligung an der Kreismeisterschaft 

zurückgegangen, was sich ebenso negativ auf die finanzielle Lage auswirkt wie die 

gestiegenen Kosten für die Anmietung von Schießständen und die Anschaffung 

von Scheibenmaterial sowie Auszeichnungen. Um gegenzusteuern, wurde 

seinerzeit eine Vereinsumlage erhoben. Allerdings hat sich diese Maßnahme 

bislang nicht als wirksam erwiesen und konnte keine spürbare Verbesserung der 

finanziellen Situation herbeiführen. Ausführlichere Informationen zur aktuellen 

Finanzlage wird unser Geschäftsführer Finanzen im anschließenden Bericht geben. 

Zu dem Thema liegen noch unter TOP 14 Anträge des Kreisgeschäftsführers vor. 

Zum Abschluss des Berichtes bedankte sich der KV für die Aufmerksamkeit. 
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5.2 des Kreisgeschäftsführers  

Olaf Berg berichtete über den Sachstand der Kreiskasse.  

Kassenstand 01.01.2025 : 2.762,42 € 

Einnahmen   : 3.190,00 € 

Ausgaben   : 3.857,62 € 

Kassenstand 31.12.2025 : 2.094,80 € 

Verlust    :    667,62 

 

 5.3 des Kreissportleiters  

Wolfgang Nitschke nutzte die Gelegenheit, um sich bei allen Helfern der KM für 

deren tatkräftige Unterstützung zu bedanken. Ein besonderer Dank galt dabei Klaus 

Rheinbach, der als Referent Kurzwaffe eine maßgebliche Unterstützung geleistet 

hat. Aufgrund gesundheitlicher Gründe sah sich Klaus jedoch gezwungen, von 

seinem Amt zurückzutreten. Im weiteren Verlauf seines Berichts ging Wolfgang 

Nitschke auf die Entwicklung der Teilnehmerzahlen bei den Kreismeisterschaften 

ein. Er stellte fest, dass seit dem Ausbruch der Corona-Pandemie die Teilnahme 

kontinuierlich zurückgegangen ist. Waren vor der Pandemie noch über 1000 

Teilnehmer registriert, lagen die Zahlen zuletzt bei etwa 500 Teilnehmern. Diese 

rückläufige Tendenz stellt den Verband vor Herausforderungen und unterstreicht 

die Notwendigkeit, gemeinsam nach Wegen zur Steigerung der Teilnehmerzahlen 

zu suchen. 

Um den 02.10.2026 werden dem Kreissportleiter die Mitgliedsdaten zugehen, so 

dass der VM- Report erstellt werden kann. Bis spätestens 10.10. 2026 erwarte er 

dann die Teilnehmermeldungen der Vereine zur KM 2027. 

   

 5.4 der Damenleiterin  

Beate Larem war nicht vor Ort, es lag kein Bericht vor. 

  

 5.5 des stellv. Kreissportleiters  

Ebenfalls nicht vor Ort.  

 

5.6 des Liga- Leiters Kurzwaffe 

Werner Neumann war ebenfalls nicht anwesend. 

 

 5.7 der Liga- Leiter Langwaffe 

Manuel Dittner fehlte ebenfalls. Die Siegerehrung der Kreisrundenschießen und die 

neue Gruppeneinteilung für die neue Saison wird am Mittwoch, den 29.04.2026, 

19:00 Uhr im Schützenhaus Vinn stattfinden. 

 

 5.8 des Referenten Langwaffe 

Harald Breuer berichtete, dass die KM im KK- Gewehr gut verlaufen sei. Leider 

wies die Auswertemaschine des Kreises nach kurzer zeit einen defekt auf. Zur 

weiteren Auswertung nahm er daher seine private Maschine in Gebrauch, die 

allerdings ebenfalls nach kurzer Zeit streikte, so dass dann die Auswertemaschine 

des BSV Rhsn.- Bergheim zum Einsatz kam.  

  

5.9 des Referenten Kurzwaffe 

Wegen Krankheit verhindert. 

 

5.10 des Referenten Vorderladerschießen 

Reinhold Schlegel nahm aus gesundheitlichen Gründen nicht an der Sitzung teil. 
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5.11 des Referenten Blasrohrschießens 

Steffen Bonacker war nicht anwesend. 

 

TOP 6: Bericht der Kassenprüfer 

Die Kassenprüfung fand aus organisatorischen Gründen kurz vor der heutigen 

Versammlung statt und wurde von Bärbel Fischer und Paul Lütkehans 

vorgenommen. Letzterer trug den Bericht vor. Es haben alle Belege vorgelegen, die 

Kasse sei vorbildlich geführt. Beanstandungen habe es keine gegeben. Es wurde 

empfohlen, dem Vorstand die Entlastung zu erteilen.  

 

TOP 7: Aussprache zu den Berichten 

Im Rahmen der Aussprache zum Bericht des Kreisvorsitzenden meldeten sich 

mehrere Mitglieder zu Wort, um das Thema der HGZ-Kapellen zu diskutieren. Die 

Anwesenden äußerten den Wunsch, dass der Kreisvorsitzende bezüglich dieser 

Angelegenheit erneut Kontakt zur Stadt aufnehmen sollte, um die Problematik 

weiter zu klären. Falls die Stadt weiterhin keine Einsicht in das betreffende 

Gutachten gewährt, wurde der Kreisvorsitzende beauftragt, eine kostenlose 

Erstberatung bei einem Anwalt des Landessportbundes (LSB) einzuholen. Ziel 

dieser Maßnahme ist es, weitere rechtliche Schritte und Optionen zu prüfen, um 

das Anliegen der Mitglieder zu unterstützen. 

 

TOP 8: Wahl eines Wahlleiters  

Vorschlag: Klauspeter Hennes, keine weiteren Vorschläge. Klauspeter wurde 

einstimmig zum Versammlungsleiter gewählt. Er nahm die Wahl an. 

 

TOP 9: Entlastung des Vorstandes 

Klauspeter schlug der Versammlung die Entlastung des Vorstandes vor. Diese 

erfolgte mit 11 Ja- Stimmen bei 3 Enthaltungen (Vorstand). Danach übernahm 

wieder der KV. 

 

TOP 10: Wahlen des Vorstandes 

 10.1  des stellv. Kreisvorsitzenden (§26 BGB) 

Der bisherige Amtsinhaber Reinhold Schlegel schied aus persönlichen Gründen 

aus. Aus der Versammlung meldete sich Klauspeter Hennes und erklärte sich 

bereit, dass Amt zu übernehmen. Weitere Vorschläge lagen nicht vor.  

Klauspeter Hennes  

*07.02.1955 

Holbeinweg 10 

47228 Duisburg 

wurde mit 14 Ja- Stimmen zum neuen stellv. Kreisvorsitzenden gewählt.  

      

 TOP 11: Wahl zum erweiterten Vorstand 

 11.1 des stellv. Kreissportleiters 

Sebastian Bunde hatte sich im Vorfeld bereit erklärt, das Amt für vier weitere Jahre 

fortzuführen. Gegenvorschläge lagen nicht vor. Sebastian Bunde wurde mit 13 Ja- 

Stimmen bei einer Gegenstimme im Amt bestätigt. 

 

 11.2   des Liga- Leiters Kurzwaffe 

Der bisherige Amtsinhaber Werner Neumann hatte sich im Vorfeld bereit erklärt, 

das Amt weiterzuführen. Weitere Vorschläge aus der Versammlung lagen nicht 

vor. Werner Neumann wurde mit 14 Ja- Stimmen im Amt bestätigt. 
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TOP 12: Wahl von zwei Rechnungsprüfern 

Aus der Versammlung bekundeten Francois Corel und Klaus Fischer ihre 

Bereitschaft dieses Amt zu übernehmen. Beide wurden im Block einstimmig für 

zwei Jahre als Rechnungsprüfer gewählt. 

 

TOP 13: Besetzung von Referentenposten 

Referent für den Kurzwaffenbereich 

Der bisherige Amtsinhaber Klaus Rheinbach hatte aus gesundheitlichen Gründen 

seinen Rücktritt erklärt. Gemäß § 12 Abs. 3 Satz 3 können Referenten vom 

Kreisvorstand eingesetzt werden. Als Nachfolger stellte sich Juan Manuel Cercek 

zur Verfügung und wurde vom Vorstand im Amt bestätigt. 

Für den Bereich Bogenschießen stand weiterhin kein Referent zur Verfügung. 

 

TOP 14: Anträge 

Aufgrund der finanziellen Schieflage lagen der Versammlung Anträge vom 

Kreisgeschäftsführer vor.  

Antrag 1 

Bei der Kreismeisterschaft nehmen jedes Jahr 500 Starter teil. Die Startgelder sind 

pro Teilnehmer um 5,00 Euro zu erhöhen. 

 

Antrag 2 

Ab der kommenden Kreismeisterschaft werden für die Sieger keine Nadeln. 

Plaketten und Urkunden mehr ausgegeben. Ausnahme soll der Jugendbereich sein, 

allerdings sollen die Vereine die Finanzierung übernehmen. 

 

Antrag 3 

Der Schützenkreis hat ca. 2.4400 gemeldete Mitglieder. Pro Mitglied wird ein 

zusätzlicher Beitrag in Höhe von 1,00 Euro pro Jahr für den SK Moers 

eingefordert, den die Vereine in einer Summe an den SK Moers zu entrichten 

haben. 

 

Im Anschluss kam es zu Diskussionen. Nach kurzer Beratungszeit wurde folgendes 

schriftlich niedergelegt: 

- Pro Mitglied wird 1,00 Euro pro Jahr erhoben, wobei die jetzige Umlage in 

Höhe von 15,00 Euro pro Verein entfällt. 

 

Bei der folgenden Abstimmung gab es 13 Ja- Stimmen bei 1 Enthaltung. 

 

Bei der anschließenden Beratung wurde folgendes schriftlich niedergelegt 

- Wegfall der KM- Mannschaftsmedaillen. Urkunden werden weiterhin 

ausgegeben. Für die Teilnehmer werden die KM- Siegernadeln begrenzt. 

Schießt ein Teilnehmer mehrere Disziplinen und belegt die ersten drei Plätze, 

so erhält er maximal einmal Gold, Silber oder Bronze. Der Jugendbereich soll 

davon ausgeschlossen sein. 

 

Bei der folgenden Abstimmung gab es 14 Ja- Stimmen. 

Damit werden beide Vorschläge ab sofort umgesetzt.  

   

TOP 15: Veranstaltungen / Termine 2026 

  09.05. Schützenfest SV Asberg 

  13. / 14.06. Brunnenfest (BSV Rhsn.- Bergheim mit einem Stand vertreten) 
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TOP 16: Verschiedenes  

Webseite des Kreises 

Im Rahmen der Versammlung wurde die bestehende Internetseite des SK Moers 

deutlich kritisiert. Hauptpunkt der Beanstandung war, dass die Seite seit mehreren 

Jahren weder aktuelle noch wichtige Nachrichten enthält. Die Mitglieder äußerten 

den Wunsch nach einer zeitgemäßen und informativen Präsentation der Kreis-

aktivitäten. Um dieses Problem anzugehen, wurde dem Kreisvorsitzenden die 

Aufgabe übertragen, das Gespräch mit dem aktuellen Webmaster Werner Neumann 

zu suchen und gemeinsam Lösungen zu entwickeln. Parallel dazu wurde berichtet, 

dass Daniela Breuer vom BSV Rheinhausen-Bergheim bereits eine neue Website 

entworfen hat, die lediglich noch freigegeben werden muss, um online gestellt zu 

werden. 

Der Kreisvorsitzende hat angekündigt, sich zeitnah mit Werner Neumann in 

Verbindung zu setzen, um die weiteren Schritte zu besprechen und die Situation zu 

klären. Werner Neumann soll sich anschließend mit Daniela Breuer in Verbindung 

setzen und die weitere Verfahrensweise abzustimmen. 

 

Klauspeter Hennes bemängelte die Qualität der Kreisurkunden. Diese wären 

teilweise schlecht vom Druck. Wolfgang Nitschke wird sich kümmern. 

 

Kreisjugend 

Klauspeter Hennes verfolgt das Ziel, die Jugend im Schützenkreis Moers stärker 

zusammenzuführen und deren Gemeinschaft zu fördern. Zu diesem Zweck soll ein 

Kennenlern-Schießen auf dem Schießstand des SV Asberg organisiert werden. 

Dieses Event bietet den Jugendlichen die Möglichkeit, sich gegenseitig 

kennenzulernen und erste Kontakte zu knüpfen. Im Anschluss an dieses Treffen 

besteht die Hoffnung, wieder einen Jugendbereich innerhalb des SK Moers 

aufbauen und etablieren zu können. Durch die Veranstaltung sollen Impulse gesetzt 

werden, um die Jugendarbeit im Kreis nachhaltig zu stärken und weiterzu-

entwickeln. 

 

Schießstand Sporthalle Rheinhausen – Sachstand und Entwicklungen 

Klauspeter Hennes informierte die Mitglieder über den aktuellen Stand bezüglich 

der Schießanlage in der Sporthalle Rheinhausen. Ursprünglich hatte der BSV 

Rheinhausen-Bergheim die Absicht, mit DuisburgSport einen Pachtvertrag für die 

Schießanlage abzuschließen. Durch den Abschluss dieses Vertrages wäre der BSV 

als Hauptmieter aufgetreten und hätte somit die Möglichkeit gehabt, Fördergelder 

für die Installation einer elektronischen Schießanlage sowohl für die 10-Meter- als 

auch für die 50-Meter-Distanz zu beantragen. 

Im weiteren Verlauf wurde bekannt, dass der Rat der Stadt Duisburg beschlossen 

hat, eine neue Sporthalle zu errichten. Zu diesem Zweck plante die Stadt, beim 

Land Nordrhein-Westfalen Fördergelder zu beantragen. Aufgrund dieser neuen 

Entwicklung entschied sich der BSV Rheinhausen-Bergheim, das gesamte Projekt 

zurückzuziehen. 

Nach einem erneuten Gespräch mit DuisburgSport konnte Klauspeter Hennes 

berichten, dass nun doch der Pachtvertrag abgeschlossen werden soll. In diesem 

Zusammenhang ist vorgesehen, eine elektronische Schießanlage einzubauen. Bis 

zur Umsetzung dieses Vorhabens wird DuisburgSport dafür sorgen, dass die 

Funktionalität der derzeit bestehenden Anlage gewährleistet bleibt. 
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Da keine Wortmeldungen mehr erfolgten, schloss der Kreisvorsitzende die Mitglieder-

versammlung um 20:00 Uhr. Er bedankte sich bei den Teilnehmern für ihr Erscheinen, für die 

konstruktive Mitarbeit und wünschte allen einen guten Heimweg. 

 

 

 

 
Hans- Gerd Friedrich         

Kreisvorsitzender  

 

 

 

 


